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466 - Riederwaldtunnel (Anlagenband 3)
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466 - Riederualdtunnel (Anlagenband 3)

Die Durchbindung der466 war noch im vorletzten Bundesverkehrswegeplan als
Maßnahme vorgesehen, auch wenn eine Realisierung bereits seit geraumer Zeit als
wenig wahrscheinlich erachtet wurde.

lm aktuellen Bundesverkehrswegeplan ist der Lückenschluss nicht mehr enthalten,

Netzkonzeption Planfall 2

Der Planfall2 sieht neben den Maßnahmen im Prognose Nullfall2030 folgende
Veränderungen vor (Plan Anl-3_1):

r 466: 6-streifiger Neubau zw. AD Erlenbruch und AS Bergen-Enkheim

r 466: Neubau der Anschlussstelle Bergen-Enkheim (Borsigallee)

r 4661: Vervollständigung zwischen AS Friedberger Landstraße und AS Frankfurt-
Ost (4-streifiger Regelausbau)

r Geschwindigkeit Riederwaldtunnel: 80 km/h

r Geschwindigkeit A661 zw. AS F-Friedberger Landstraße und AS Frankfurt-Ost:
80km/h

r Lückenschluss 466 zwischen AD F-Miquelallee und AD F-Seckbach (neu) -
,,Alleentunnel"

r 6-streifiger Neubau zwischen Miquelallee und Eckenheimer Landstraße

r 4-streifiger Neubau zwischen Eckenheimer Landstraße und Friedberger
Landstraße

r G-streifiger Neubau zwischen Friedberger Landstraße und AD F-Seckbach
(neu)

Verknüpfung mit Nibelungenallee in Höhe Eckenheimer Landstraße (nur
Fahrtbeziehungen A66 (West) / Nibelungenallee

Verknüpfung mit Friedberger Landstraße (nur Fahrtbeziehungen 466 (Ost) /
Friedberger Landstraße (Süd))

Wegfall der Verknüpfung Rat-Beil-Straße mit Nibelungenallee

Ergebnisse

Mit dem Lückenschluss der A66 (Alleentunnel) in der Frankfurter Innenstadt wird das
Verkehrsaufkommen in diesem Bereich sehr stark gebündelt. Die
Verkehrsbelastungen auf den neuen Streckenabschnitten liegen dabei zwischen
69.400 und 109.800 Kfzl24h (Plan Anl-3 2).
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466 - Riederwaldtunnel (Anlagenband 3)

Mit dem Lückenschluss Alleentunnel ist eine weitere Zunahme des
Verkehrsaufkommens auf der Ost-West-Achse zu verzeichnen. D.h., insbesondere
auf dem Streckenabschnitt der 4661 zwischen dem AD F-Seckbach (neu) und dem
AD F-Erlenbruch (neu) nimmt das Verkehrsaufkommen auf über 166.000 KfzJ24h
zu, so dass dort ein entsprechender Ausbau zur Bewältigung des
Fahrzeugaufkommens zu erforderlich ist. Auch im Abschnitt zwischen AD F-
Erlenbruch (neu) und F-Borsigallee (Riederwaldtunnel) ist gegenüber dem
maßgeblichen Planfall 1a eine Zunahme von über 10.000 Kfzl24h zu enivarten.

Tabelle 1: Planfall 2 - ausgewählte Streckenbelastungen Autobahnnetz

Die Verkehrsbelastung von bis zu 122.000 Kfzl24h auf der A66 ist auf
Verlagerungswirkungen im Verkehrsn elz zurückzuführen. Auf zahlreichen
Zufahrtsstraßen im Zentrum bzw. Osten von Frankfurt sind, wie Plan Anl_3-3 und
Tabelle 2 zeigen, erhebliche Verkehrsentlastungen zu verzeichnen. Dre Straßen Am
Erlenbruch, Hanauer Landstraße, Wilhelmshöher Straße und Friedberger
Landstraße werden deutlich entlastet. Auch die Miquelallee als verbleibendes
Oberflächensystem hat erhebliche Verkehrsabnahmen zu verzeichnen.

@

Lfd ],.tr -age
Planfall 0
IDTV-WI

Planfall 2
DTV.W)

Jifferenz
rbsolul

Jifferenz
nozentual

Schrver-
verkehr

Anteil SV

ln Kf:z4h] lm Kfizahl ln KlzI24hI n I''l'l ln SVz{hl n [%l

1.1
{661 av AS F-Friedberger Landslraße und
An tr-qF. kha. h 99 60( 1 28 90C 29 30C 294 9 800 76

1.2
{661 zw AD F-Seckbach und AD F-
:rlenbruch 99 60( 167 60C 68 00c 683 11 700 70

'l-3 q661 Äv AD F-Erlenbruch und F-Osl 99 60( 1 39 00C 39 40C 396 11 200 81

z 4661 a! AS F-Ost und AS OF-Kaiserlel 1 33 60( 144 90C 11 30C 85 11 500 79

3
q66 av AS F-Borsigallee und AS Maintal-
Riq. hnlqhcim 32 60( 1 03 60C 71 00c 217 8 5 500 53

t q55 av AD F-Erlenbruch und AS F-
Borcif,allpe 122 80C 12280C 6 800 b5

5
466 av AO F-Seckbach und AS Friedberqer
znalelräftc 95 20C 95 20C 4 900 51

b
q66 zw AS Frieclberger Landstraße und AS
Fa kPnhcimpr | ,nrlclraßp 70 30c 70 30c 4 100 58

7
466 zw AS Eckenheimer Landstraße und
Aq [ri^r ralällea 1 10 60t 11060C 5 100 46
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466 - Riederwaldtunnel (Anlagenband 3)

Lfd.Nr -ege
Planfall 0
ow-wl

Planhll 2
DW.WI

Difierenz
absolut

)ifferenz
ffozenlual

Schwer-
verkehr Anteil SV

th Kfz/21h1 fn Ktzl2ahl lh Kfzz4hl hftl lh svz,rhl h 196l

10 Ratsweg 30 70( 26.400 -4 30( -14,0 1 40( 5.3

11 Am Erlenbruch 2270( 16 200 €.50( .28,6 80( 4.9

12 Borsigallee (Süd) 22.70t 25 500 2 80( 123 80( 3'l

13 Borslgallee (Nord) 35,50( 30.800 -4.70( -13.2 1 500 49

14 Hanauer Landstraße 35.00( 25,900 -9.10( -26,0 1 800 69

15 Heinz-Herbert-Karry-Straße 30 30( 24.400 -5.90( -19,5 300 12

t6 Friedberger Landstraße 70 30( 102 000 31.70( 45 1 6 50C 64

Tabelle 2: Planfall 2 - ausgewählte Streckenbelastungen untergeordnetes Straßennetz

Allerdings sind auch Zulaufstrecken zu verzeichnen, die aufgrund der veränderten
Netzkonzeption ei n höheres Verkeh rsaufkommen aufweisen. Veränderte
Verkehrsströme führen auch hier zu den höheren Verkehrsbelastungen.

Fazit
Der Lückenschluss im Zuge der A 66 in Frankfurt über den Alleentunnelstellt eine
leistungsfähige Erschließungsachse nurfür die Innenstadt von Frankfurt am Main
dar. Die Ziel- und Quellverkehre aus dem Umland werden über diesen Streckenzug
gebündelt und zielgerichtet in die lnnenstadt geleitet. Für den weiträumigen Verkehr,
sprich den Durchgangsverkehr über die Bundesautobahn, ist der Alleentunnel ohne
Bedeutung. Dies widerspricht den Zielen einer Autobahn, die überwiegend dem
Fernverkehr dienen soll. Daher wird der Alleentunnel nicht für das Autobahnnetz
benötigt.
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